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Fürchte dich nicht, 
denn ich bin mit dir; 
hab keine Angst, denn ich bin dein Gott! 

Jes 41,10
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Vorwort

„Wenn die bunten Fahnen wehen …“
… setzen wir ganz bewusst ein  
Zeichen, das ganz dem ökume-
nischen Motto des Jahres 2027 
entspricht: Fürchte dich nicht, 
denn ich bin mit dir; hab keine 
Angst, denn ich bin dein Gott! 
(Jes 41,10). Auf Beschluss 
unserer beiden Kirchenvor-
stände wehen im Sinne des Zu-
spruchs des Propheten Jesajas 
seit einiger Zeit vor unseren 
Kirchen in Karlsruhe und Lan-
dau Fahnen in den Farben des 
Regenbogens.

Der Regenbogen ist ein Zei-
chen mit vielfältiger Bedeu-
tung. Biblisch steht er für den 
unverbrüchlichen Bund Gottes 
mit den Menschen und seiner 
ganzen Schöpfung. Zugleich ist 
er Ausdruck unserer Sehnsucht 
nach Frieden und Verständigung.

Die Geschichte Noahs im Ersten 
Testament verbindet Gläubige 
aus Judentum, Christentum und 

Islam. Sie erzählt vom Bund 
Gottes mit den Menschen, der 
zugleich die Tiere, die Erde und 
alles Leben umfasst. Sein sicht-
bares Zeichen ist der Regen-
bogen.  

Für uns ist das ein starkes 
Bild dafür, dass menschliches 
Zusammenleben dort gelingt, 
wo wir die Unterschiedlichkeit 
jedes Einzelnen achten.

Deshalb weht in Karlsruhe 
neben der bekannten „Progres-
sive-Pride-Flag“ der queeren 
Community auch die „Pace-
Fahne“. Sie ist älter und stammt 
aus dem Umfeld der christlichen 
Friedensbewegung wie der 
römisch-katholischen Laien-
gemeinschaft Sant’Egidio. Sie 
steht für Verständigung zwischen 
Religionen und Völkern, für die 
Freundschaft mit den Armen 
dieser Welt und für die Pflege 
unserer Beziehung zu Gott.

Aus unseren 
Gemeinden
Durch die Taufe wurden in 
die alt-katholische Kirche 
aufgenommen:
•	Bella Kronenwett,  

Weyher/Pfalz

Ihren Beitritt zu unserer 
Kirche haben erklärt:
•	Solveigh Loret,  

Klingenmünster
•	Ricarda Kronenwett,  

Weyher/Pfalz
Wir heißen unsere neuen Mit-
glieder herzlich willkommen 
und wünschen, dass ihnen 
unsere Kirche eine gute spiri-
tuelle Heimat wird.

Ihre Silberhochzeit haben 
bei uns gefeiert:
•	Rosemarie und Nikolaus 

Bachtler, Bellheim
Wir wünschen unserem Jubel-
paar Gottes Segen und viele 
weitere glückliche gemeinsame 
Jahre.

Voller Vertrauen legen wir 
unsere Verstorbenen zurück 
an das Herz Gottes:
•	Rainer Nickel (70),  

Karlsruhe
•	Sofia Averkamp (69),  

Bühl/Neusatz

Mit dieser Beflaggung wol-
len wir bewusst ein Zeichen 
setzen – eines, das sichtbar 
ist und auch aufrütteln darf. 
In unseren Gemeinden wol-
len wir alles daransetzen, 
Orte zu bleiben, an denen 
möglichst alle ihren Platz 
haben – unabhängig davon, 
wer sie sind oder wen sie 
lieben.

Mit den Farben des Re-
genbogens bekennen wir: 
Jeder Mensch ist ein ge-
liebtes Ebenbild unseres 
Schöpfers. Die zum Teil äu-
ßerst kritischen Reaktionen 
auf dieses „Farbbekenntnis“ 
zeigen uns, wie wichtig ein 
solch sichtbares Zeichen ist.

Unsere Gemeinden sollen 
sichere Häfen sein für 
Menschen, die in den 
Stürmen der politischen 
und gesellschaftlichen 
Ungeister unserer Zeit 
Halt, Gemeinschaft und 
Heimat suchen.

Ihre Kirchenvorstände mit  
Pfr. Benedikt Löw 

Fürchte dich nicht, 
denn  
ich bin mit dir;  
hab keine Angst, 
denn  
ich bin dein Gott!  
Jes 41,10 (E)
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Rückblick

Habemus Episcopum! 
Das alt-katholische Deutschland zu Gast in Karlsruhe

Reihenweise rumpelten die 
Trolley-Koffer übers Kopfstein-
pflaster der Röntgenstraße.
Am 02. und 03. Oktober 2026 
tagte in Karlsruhe die Außeror-
dentliche Bistumssynode 2026 
unseres Bistums, um eine neue 
Bischöfin oder einen neuen 
Bischof zu wählen. Dazu waren 
rund 160 Synodale und Gäste 
aus ganz Deutschland angereist, 
um ab Freitagnachmittag in 
unserer Kirche zu tagen. 
Synodale und interessierte Gäs-
te waren gekommen, um eine 
im Hintergrund des Bistums seit 

Monaten 

wabernde spannende Frage 
„Wer folgt Bischof Matthias 
nach?“ zu einer Lösung zu 
führen. 
Alle registrierten sich im Syn-
odenbüro in unserem kleinen 
Gemeindesaal, nahmen ihre 
Stimmkarte und einen Gelöb-
nistext entgegen und kamen 
bei Kaffee und Brezel nach 
Ihrer teilweise langen Anreise 
erst einmal an, ein wenig zur 
Ruhe und sofort ins Gespräch 
mit anderen Synodalen. Von 
Nordstand bis Rosenheim und 
von Krefeld bis Dresden waren 
sie angereist. Am eingerüste-
ten Gemeindehaus prangten 
Impulse, welche Eigenschaften 
und Aspekte für eine Wahl 
ins Bischofsamt wichtig sind. 
Spannung lag in der Luft des 
Ökumeneplatzes.
Bevor die Synode offiziell mit 
einem Festgottesdienst zum 
Heiligen Geist, gehalten durch 
die Bistumsverweserin Anja 
Goller, begann, wurden die 
Synodalen in unserer Kirche mit 
einem wunderbar handgemalten 

Teppich-Transparent im Mittel-
gang, geistlichen Impulsen 

an den Wänden und einem 
Einstimmungstext „Wunder 
sind möglich“ von Viktoria 
Liehmann und Lillith Kurz 
auf die Startlinie der 
Synode gesetzt.

Auch wenn zwei Pfarrer des Bis-
tums im Vorfeld erklärt hatten, 
eine mögliche Wahl anzunehmen 
und sich der Öffentlichkeit in den 
Medien vorgestellt hatten, wur-
den nun einzeln alle Wählbaren 
befragt, ob sie auch eine Wahl 
annehmen würden. Die beiden 
Kandidaten stellen sich dann 
noch einmal einer Fragerunde 
der Synode. Der Tag schloss mit 
einem Abendgebet des Bundes 
alt-katholischer Frauen (baf) ab, 
der Samstagmorgen begann mit 
einem Morgenimpuls des Bundes 
alt-katholischer Jugend (baj), um 
dann in den ersten Wahlgang zu 
starten.
Was dann geschah, lässt sich 
nur verstehen, wenn man weiß, 
dass die Namen aller rund 40 
wählbaren Pfarrerinnen und 
Pfarrer auch weiter auf den 
Wahlzettel verbleiben, unab-
hängig von der Entscheidung zur 
Kandidatur. Im ersten Wahlgang 
erhielt nicht nur kein Kandidat 
die erforderliche Mehrheit von 
60% der Stimmen, sondern 
Pfarrer Jürgen Wenge, Köln, 
wurde von fast der Hälfte aller 
Synodalen gewählt.
Dieser erläuterte der Synode 
ausführlicher seinen Entschei-
dungsprozess, nicht kandidieren 
zu wollen, stelle sich nun aber 
dem überwältigenden Vertrau-
enssignal der Synodalen und 
erklärte, er würde eine Wahl 
annehmen. Im folgenden Wahl-
gang wurde er mit 92 von 127 
Stimmen zum XI. Katholischen 

Bischof der Alt-Katholiken in 
Deutschland gewählt, was 
unsere Kirchenglocken prompt 
mit Geläut quittierten.
Nach stehendem Applaus legte 
er vor der Synode das Bischofs-
gelöbnis ab und bekam das 
Bischofskreuz des ersten alt-ka-
tholischen Bischofs Joseph Hu-
bert Reinkens aus dem Jahr 1873 
umgelegt. Wenge ist nun bis zu 
seiner Weihe „Bischof electus“ 
(gewählter Bischof). Die Synode 
konnte dann zügig zu ihrem 
Ende kommen. Viel Spannung 
fiel ab. Dankesworte fielen und 
die Gemeinde Karlsruhe mit 
ihren engagierten Helferinnen 
und Helfern wurde sehr gelobt, 
diese Synode so passend aus-
gerichtet zu haben. Die Anzahl 
Engagierter und die viele Arbeit 
unserer Gemeinde wurde hoch 
wertgeschätzt und hat im Bis-
tum Eindruck gemacht. Das ist 
toll, sowas zu sehen.
Während des Mittagsimbisses 
liefen dann wieder die Hand-
ies heiß, Zugverbindungen 
nach Hause wurden hektisch 
ermittelt, Vesper für die Fahrt 
eingesteckt, letzte Gespräche 
geführt, Abschiedsumarmungen 
ausgetauscht. Und dann rollten 
sie wieder übers Kopfsteinpflas-
ter, die unzähligen Trolleykoffer 
der Synodalen – doch diesmal 
mit der Gewissheit „habemus 
episcopum“ – wir haben wieder 
einen Bischof ! So kann Zukunft 
beginnen.
Jürgen Schomburg

Foto: Bistum 

(vom Tag der 

Wahl)
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Tanzende Seifenblasen und Freude 
für Jung und Alt
Landauer Gemeindefest im Modenbachtal 

„Aus den Dörfern und aus 
Städten, von ganz nah und 
auch von fern…“ kamen über 
60 Personen am 30.08.2026 im 
paradiesischen Modenbachtal 
am Fuße des Pfälzer Waldes zu 
einem bunten
Tag zusammen. Ein beschwing-
ter Gottesdienst mit schillern-
den Seifenblasen, die unser 
Halleluja, unsere Träume wie 
auch unsere Sorgen und (Für-)
Bitten mit sich trugen, zogen 
Klein und Groß in ihren Bann. 
Dazu malten Kinder bunte 
Traumbilder, die zur Gabenbe-
reitung auf einer Wäscheleine 
zwischen den Bäumen aufge-
hängt und bewundert wurden.
Auch die Salat- und Kuchen-
theke beim anschließenden 
Gemeindefest war bunt und 
reich gedeckt. Strahlender 
Sonnenschein lud zu angeregten 
Gesprächen ein und Lagerfeuer-
musik funktionierte auch ohne 
loderndes Feuer sehr gut.

Ein herzliches Dankeschön an 
alle Beteiligten und den Verein 
für Psychomotorik Landau, des-
sen Gastfreundschaft wir alle 
Jahre wieder genießen dürfen.
Manuela Erben 

Dekanat Süd-West –  
Ein Fächer voller Farben
Dekanatswochenende vom 11. – 13. Juni 2027 auf 
der Burg Altleiningen 

Diesmal laden wir, die Gemein-
den der Fächerstadt Karlsruhe 
und der Vorderpfalz-Metropole 
Landau, dazu ein. Unter dem 
Motto „Dekanats Süd-West 
– Ein Fächer voller Farben“ 
wollen wir zusammen feiern, 
wie bunt und vielseitig wir in 
unseren Gemeinden im Dekanat 
sind. Dazu wartet wieder ein 
bunt gefächertes Programm 
auf euch. Mit alten Traditionen 
und neuen Ideen, ruhig und 
auch aktiv, voller Begegnung 
mit anderen und Begegnung 
mit sich selbst, für Groß und für 
Klein, zum Kennenlernen und 
Wiedertreffen. 

Ein Wochenende fürs Ich, fürs 
Du und vor allem für das Wir. 
So bunt zusammengewürfelt 
werden wir zu einem Fächer 
voller Farben.

Wir freuen uns auf euch!

Die Anmeldung ist 
ab 01.12.2026 unter 
www.dekanatswochenende.de 
und per Flyer (in der jeweiligen 
Gemeinde) bis spätestens bis 
26.03.2027 möglich. Da die 
Zimmer begrenzt sind, zählt das 
Datum der Anmeldung und des 
Zahlungseingangs. 

Wir bereiten vor!

Du hast Lust bei Orga und Ge-
staltung mitzumachen? Dann 
freuen wir uns beim nächsten 
Vorbereitungstreffen am 
Dienstag, 03. November um 
19:00 Uhr im Gemeindesaal 
in Karlsruhe auf dich.
Wir benötigen für viele Aufga-
ben kreative Mitstreiter*innen: 
Bei der Orga, die Pflege der An-
melde-Website, die Verteilung 
der Zimmer, die Gestaltung der 
Workshops und vieles mehr.
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Eine Weihnachtsspende 
an uns?
Es ist kein Geheimnis, dass wir 
als kleine Kirche in unseren 
beiden Gemeinden nur sehr 
begrenzte finanzielle Mittel 
zur Verfügung haben. All die 
wundervollen und abwechs-
lungsreichen Veranstaltungen, 
die praktische Seelsorge wie der 
Erhalt der Gebäude finanziert 
sich bei uns ausschließlich über 
die Spenden von Freund*innen 
und Mitgliedern. Ohne sie gäbe 
es unsere Gemeinden nicht.
So würden wir uns auch in 
diesem Jahr wieder besonders 
über ihre Zuwendung zu Weih-
nachten freuen. 

Ein Herz für einen 
Dauerauftrag

Falls sie sich jedoch fragen, wie 
sie uns nachhaltig unterstützen 
können, haben wir folgenden 
Vorschlag:
Schon mit einem Dauerauftrag 
ab 5 Euro im Monat werden Sie 
für uns zur Möglichmacher*in: 
Mit einer monatlich festen 
Spende helfen Sie uns die regel-
mäßig anfallenden Unkosten 
unseres Gemeindelebens plan-
barer finanzieren zu können. 

Natürlich gibt es 
zu Beginn eines 
neuen Jahres 

auch hierfür eine 
Spendenbescheini-

gung. Ein Dauerauf-
trag in beliebiger Höhe 

sorgt dafür, dass eine Vielfalt an 
bunten, kreativen und liebens-
werten Ideen unsere Gemeinde 
weiterhin zu dem macht, wofür 
sie viele lieben: Ein Ort an dem 
man sich wohl und gut aufgeho-
ben fühlt.

Und so einfach gehts:
1.	QR-Code mit ihrer Banking-

App scannen.
2.	Monatl. Spendenbetrag über-

prüfen und Dauerauftrag fest-
legen (mind. 5,–€/Monat)

3.	Bestätigen und Gutes Tun. 
Wenn sie im Verwendungs-
zweck ihren Namen und 
Adresse angeben, erhalten 
sie jährlich eine Spenden-
quittung. 

Bankverbindungen:
Alt-Kath. Kirchen-
gemeinde Landau in 
der Pfalz 
IBAN: DE 96 5485 
0010 0000 0335 48 
Sparkasse Landau 
i.d. Pfalz

Alt-Kath. Kirchenge-
meinde Karlsruhe 
IBAN: DE 76 5206 
0410 0005 0211 
03 Evangelische 
Bank eG 

Hagios – Meditativ getanzt
Spiritueller Oasentag in unseren Gemeinden am 
Sonntag, 28.02.2027, 11:00 – 17:00 Uhr

Seit über einem Jahr singen und 
meditieren wir die HAGIOS-
Friedengesänge von Helge 
Burggrabe in unseren beiden 
Gemeinden. Im Rahmen eines 
spirituellen Oasentages soll es 
nun eine Vertiefung zu dieser 
besonderen Musik geben. Birgit 
Krauß aus Neuendettelsau ist 
Dozentin für Meditation des 
Tanzes und wird für uns einen 
geistlichen Sonntag mit Ruhe, 
Bewegung, Klang und Gesang 
gestalten. 

Die HAGIOS- Friedensgesänge 
von Helge Burggrabe laden – 
gerade auch in der Fastenzeit 
– ein, in unsere Resonanzräume 
hinein zu spüren und uns inner-
lich und äußerlich bewegen zu 
lassen.

Mit Tanzchoreografien und Ge-
bärden von Nanni Kloke wollen 
wir den Klängen und Gedanken 
sichtbaren Ausdruck verleihen, 

dem Heiligen nachspüren und 
uns mit der Friedensinitiative 
von Helge Burggrabe verbinden.
Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig, Freude an Musik und Be-
wegung genügen.

Anmeldung im Pfarramt unter: 
karlsruhe@alt-katholisch.de
Weitere Infos folgen im 
Januar 2027. 
Teilnahme ist kostenfrei. 
Spenden zur Unkostendeckung 
und für die Stiftung Musica 
Innova sind freundlich erbeten.

Foto: Konzert 2025
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Sternsingeraktion 2027
Mach mit bei der Aktion Dreikönigssingen 

Auch in der kommenden Weih-
nachtszeit wollen wir in beiden 
Gemeinden mit Sternsingern 
unterwegs sein. Dafür suchen 
wir engagierte Kinder, Jugend-
liche oder auch Erwachsene, die 
als Sternsinger*innen den Segen 
in die Häuser bringen und Spen-
den für Kinder in Not sammeln.
LD  In Landau ist geplant: Sonn-
tag, 3. Advent, 13.12.2025, 
10:00 Uhr: Familiengottes-
dienst mit anschl. Treffen zur 
Vorbereitung der Sternsingerak-
tion. Die Anmeldung zu einem 
Hausbesuch ist unter landau.
sekretariat@alt-katholisch.de 
möglich. Die Besuche in Landau 
sind  am Wochenende vom 

09./10. Januar 2027 geplant. 
Nähere Infos folgen.
KA In Karlsruhe werden die 
Sternsinger voraussichtlich 
auch am Wochenende vom 
09. und 10.01.27 zu Hausbe-
suchen unterwegs sein. Infos 
folgen. Du hast Lust mitzu-
machen? Dann melde dich 
bitte bei Markus Dreixler unter 
markusdreixler@web.de an.
Anmeldungen für Hausbesuche 
sind im Advent über ausgelegte 
Listen in den Kirchen sowie 
telefonisch im Pfarramt mög-
lich. Wir freuen uns auf viele 
motivierte Sternsinger, die 2027 
wieder ein Zeichen der Hoff-
nung und Solidarität setzen!

Familiengottesdienste  
im Advent

Adventszeit ist auch 
Kinder- und Familienzeit. 

Aus diesem Grund feiern 
wir in unseren beiden 

Gemeinden besondere 
Gottesdienste für 

Klein und Groß:
KA Sonntag, 2. Advent, 
06.12.2026, 10:00 Uhr: Hier 
erwarten wir einen besonderen 
Ehrengast. Wir freuen uns, 
dass Bischof Nikolaus für alle 
wieder eine kleine Gabe und 
aufmunternde Worte für uns 
haben wird. Dem Gottesdienst 
schließt sich eine adventliche 
Feier im Gemeindesaal an.

Donnerstag, Heilig Abend, 
24.12.2026, 16:00 Uhr: 
Krippenfeier für Familien
Wir feiern wieder eine beson-
ders gestaltete Andacht für Jung 
und Alt. Dabei wird auch wieder 
das Friedenslicht aus Betlehem 
geteilt werden. Laternen für 
den Nachhauseweg nicht ver-
gessen!
LD  Sonntag, 3. Advent, 
13.12.2026, 10:00 Uhr: Hier 
führt ein kreativer Mitmach-
gottesdienst in diese besonde-
re Zeit des Jahres. Im Anschluss 
ist Treffen aller Interessierten an 
der Landauer Sternsingeraktion.

Kinder, Jugend und Familien

St. Martin, Laternen und Gebäck
Familiennachmittag im Gemeindesaal

Am Samstag, 14.11.2026 
laden wir von 14:30 bis 18:00 
Uhr zu einem Familiennachmit-
tag in den Karlsruher Gemeinde-
saal. Gemeinsam sollen Later-
nen gebastelt, gemalt, gebacken 
und gespielt werden. Dabei 
widmen wir uns der Geschichte 
des Hl. Martin und feiern am 
Ende eine Laternen-Andacht, 
in der unsere Kunstwerke zum 
Strahlen kommen.
Natürlich können auch 

bereits gebastelte Laternen mit-
gebracht werden!
Anmeldung ist erbe-
ten bis 07.11.2026 unter 
karlsruhe@alt-katholisch.de
Unkostenbeitrag: 5,– € pro Kind 
erwünscht.
Auf eine möglichst große Later-
nenschar freut sich das Vorberei-
tungsteam!

Mach mit!
Krippenspiel und Sternsingeraktion

Es ist wieder soweit: Wir 
suchen Mitwirkende, die sich in 
der Krippenfeier für Familie an 
Hl. Abend wie in der Sternsin-
geraktion einbringen wollen. 
Du spielst ein Instrument 
oder schlüpfst gerne in 
fremde Rollen? Du hast Lust 
vor oder hinter den Kulissen 
mitzuhelfen? Dann melde 
dich bei uns. Egal ob groß oder 
klein, wer Lust hat mitzugestal-
ten ist herzlich eingeladen.
Ein erstes Treffen zur Abspra-
che eines Krippenspiels und 
der Gestaltung des Familien-
gottesdienstes zu Hl. Abend ist 
am Sonntag, 22.11.2026 um 

16:00 Uhr 
im Gemein-
desaal.

Wir suchen auch noch Ju-
gendliche und Erwach-
sene, die Lust haben im 
Orga-Team mitzuwirken. 
Meldet euch gerne hierzu unter 
keunecke-dreixler@web.de.
Wir freuen uns auf euch!
Clara und Tanja Dreixler
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Gemeinde Karlsruhe 
Aus dem Kirchenvorstand Karlsruhe

Am 17.06.26 tagte der Kirchen-
vorstand gemeinsam mit dem 
der Gemeinde Landau und ver-
abschiedete eine Partnerschafts-
vereinbarung, die die praktische 
Ausgestaltung der Seelsorge 
mit gemeinsamem Pfarrer und 
ehrenamtlichen Geistlichen um-
fasst. Diese Sitzung war gleich-
zeitig ein Startschuss, künftig 
zweimal im Jahr gemeinsam 
zu tagen, Themen der Zusam-
menarbeit auszumachen und 
gemeinsam die Jahresplanung 
abzugleichen.
Auf der 65. Ordentlichen Bis-
tumssynode in Bonn wurde der 
Antrag der Gemeinde Karls-
ruhe, die Bedingungen für die 
Wählbarkeit ins Bischofsamt zu 
lockern, zwar von einem Drittel 
der Synodalen unterstützt, er-
hielt aber nicht die erforderliche 
unbedingte Mehrheit. Daher 
bleibt dieser Teil des Rechts un-
verändert. Jürgen Schomburg, 
Markus Dreixler und Benedikt 
Löw berichteten über den Verlauf 
der Synode in der Gemeinde. 
Der Kirchenvorstand organisierte 
rund um die Firmung, Freiluft-
gottesdienste und anstehende 
Arbeitseinsätze. Die Gemein-
deküche wurde einer gemein-
schaftlichen Reinigung, Ordnung 
und Entrümpelung unterzogen. 
Mit DHL wurden erste Gespräche 
über die Möglichkeit, eventu-
ell eine Packstation neben der 

Kirche aufstellen zu lassen und 
für diesen Service Miete einzu-
nehmen, geführt. Die Planungen 
und inhaltlichen Abstimmungen 
hierzu dauern noch an.
Nachdem sich der Baubeginn für 
die notwendige Dachsanierung 
über Monate verzögerte, weil 
die Stadt keine zweite Baustel-
leneinrichtung zur laufenden 
Baustelle gegenüber der Kirche 
genehmigen wollte, konnte nun 
ein Beginn erreicht werden. 
Die erste Inaugenscheinnahme 
des Dachs durch die Fachfirma 
brachte allerdings Zusatzschäden 
zutage, die dringend zu beheben 
sind.
Bei der Einführung des neuen 
Oberrabbiners der jüdischen 
Kultusgemeinde Dr. David 
Vinitz in unserer unmittelba-
ren Nachbarschaft durften wir 
die Gemeinde vertreten und 
Glückwünsche überbringen. 
Auch bei der Verabschiedung 
unseres Bischofs Dr. Matthias 
Ring in Bonn Anfang September 
war die Karlsruher Gemeinde 
vertreten und begleitete ihn 
beim Übergang vom Bischof zum 
Altbischof.
Gleichzeitig warf die Bistums
synode in Karlsruhe zur Wahl 
eines Bischofs oder eine 
Bischöfin ihre organisatorischen 
Schatten voraus. Hierfür wurden 
viele Details abgestimmt, um 
der Synode einen bestmöglichen 

Rahmen zu geben. Auch das 
Folgejahr erfordert schon erste 
Planungsaktivitäten: Die Ge-
meinden Karlsruhe und Landau 
organisieren und planen das 
Dekanatswochenende Südwest 
2027 in Altleiningen im Pfälzer 
Wald. Hierfür gab es bereits ein 
Online-Planungstreffen. Das 
nächste Treffen ist am Dienstag, 
03. November um 18:30 Uhr 
im Gemeindesaal in Karlsruhe 
geplant. Interessierte können 
jederzeit noch einsteigen. 
Am Donnerstag 24. September 
wurde nach langjähriger Vor-
bereitungszeit in Karlsruhe der 
Rat der Religionen gegründet. 
Dieser Rat möchte in Zukunft 
eine Plattform des Dialogs 
zwischen den unterschiedlichen 

Religionen wie unserer Stadtge-
sellschaft sein. Neben diversen 
christlichen Kirchen werden 
darin auch Vertreter*innen aus 
Islam, Judentum, Buddhismus, 
Freireligiöser Gemeinde, Bahá́ í 
wie anderen Religionsgemein-
schaften vertreten sein. Für uns 
haben an der Gründungsver-
sammlung Lilith Kurz und Pfr. 
Benedikt Löw teilgenommen.
Unterschiedliche Reaktionen 
aus unserer Gemeinde rief die 
Erklärung „Für eine Gesell-
schaft, die zusammenhält“ 
von der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK), 
Deutscher Bischofskonferenz 
und EKD hervor, die sich sehr 
kritisch zum Erstarken der AfD 
positioniert, höchst sorgenvoll Fo
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auf diese politische Entwicklung 
blickt und klar bekennt, dass 
christlicher Glaube immer auf 
der Seite der Schwachen, der 
unantastbaren Würde aller Men-
schen und der freiheitlich-demo-
kratischen Grundordnung steht. 
Diese Position haben bereits 
unsere Synodalvertretung und 
die Bistumssynode vertreten und 
die alt- katholischen Gemeinden 
aufgefordert, sich lokal zu enga-
gieren. Die Gemeinde Karlsruhe 
ist darum Partnerin im „Bündnis 
für Demokratie und Menschen-
rechte Karlsruhe“ geworden und 
wirbt immer wieder für deren 
Veranstaltungen und integrative 
Arbeit. Und diese klare Ab-
grenzung gegen rechtsradikale, 

autoritäre Tendenzen teilt auch 
der Kirchenvorstand. Für die 
Gemeinde bedeutet dies, fort-
während nach innen und außen 
das Gespräch zu suchen, aber 
auch Farbe zu bekennen und den 
Mund im persönlichen Umfeld 
aufzumachen. Das hat mit Mühe 
und Unbequemlichkeit zu tun, 
sehen wir als Kirchenvorstand 
aber auch als Teil unseres christ-
lichen Auftrags.
Jürgen Schomburg,  
1. Vorsitzender KV Karlsruhe

Gemeindeversammlung  
am 07.03.2027 in Karlsruhe

Am Sonntag 07.03.2027 nach dem Gottesdienst laden wir 
zur Gemeindeversammlung in den Gemeindesaal ein.

Tagesordnung
TOP 1	 Begrüßung und Formalia
TOP 2	 Bericht des Kirchenvor-

stands
TOP 3	 Finanzen 2026 – 2027
TOP 4	 Bericht der Kassenprü-

fenden über 2026
TOP 5 	 Entlastung des Kirchen-

vorstands

TOP 6	 Wahl von zwei Kassen-
prüfenden

TOP 7	 Verabschiedung des 
Haushaltsplans für 2027

TOP 8	 Verschiedenes
TOP 9	 Annahme des Protokolls

gez. Jürgen Schomburg, Vorsitzender des Kirchenvorstands

Bis zum 28.02.2027 können Anträge zur Gemeindeversammlung 
an den Kirchenvorstand über karlsruhe.kv@alt-katholisch.de ein-
gereicht werden

Woche der Stille – 
Morgen.Oase, Licht
vesper, Nacht der Lichter

„In unsicheren Zeiten kann das 
bewusste Erleben von Stille 
wieder Boden unter den Füßen 
schenken und Klarheit über die 
eigenen Werte ermöglichen,“ 
sagt Barbara Fank-Landkammer 
vom Stadtkloster St. Franziskus 
Karlsruhe. 65 Mitwirkende laden 
In der Neunten Woche der Stille 
vom 01. bis 08. November 2026 
zu über 130 Veranstaltungen an 
46 Orten in Karlsruhe ein. Auch 
wir sind wieder dabei.

Wir laden zu folgenden Ver-
anstaltungen: 
Morgen.Oase – Stiller Ein-
stieg in den Tag mit Liedern 
aus Hagios, Dienstag, 03.11.26, 
08:45 Uhr, Gemeindesaal
Ein Lied, ein Text und eine ge-
haltene Stille bilden den Kern 
dieses schnörkellosen Einstiegs 
in den Tag. Gemeinsam verkos-
ten wir die Stille des Morgens, 
um gestärkt in den Arbeitstag 
aufzubrechen.

Abend.Oase – Lichtvesper, 
Donnerstag, 05.11.26, 18:30:
Eine Melange aus Gesang, Ker-
zenlicht, Stille und Weihrauch; 
Das ist unser lichtvolles Abend-
gebet in der dunklen Jahreszeit. 

Gesänge aus Hagios, Taizé wie 
der orthodoxen Tradition laden 
ein zu schweigen, zu hören und 
mitzusingen.

Nacht der Lichter, Freitag, 
06.11.26, 19:30 Uhr:
Kerzenlicht und Klang, eine 
warme friedvolle Stimmung, 
das findet man auf unserer 
9. Nacht der Lichter mit Ge-
sängen aus Taizé, in bewährter 
Tradition und Freundschaft mit 
der Karl-Friedrich-Gemeinde.
Herzliche Einladung sich ein-
fach – singend oder schwei-
gend und hörend – durch den 
Abend tragen zu lassen. An die 
ungefähr einstündige Andacht 
schließt sich ein „Open End“ an, 
bei dem einfach weitergesun-
gen und -geschwiegen werden 
kann. Im Gemeindesaal gibt es 
die Möglichkeit zum Austausch 
bei Tee und Keksen.

Wer möchte, kann sich schon 
am Mittwoch, 04.11.2026 um 
19:30 Uhr bei der Song Practice 
im Jung-Stilling-Saal, Sedan
str. 20, Karlsruhe-Mühlburg, 
dazu einstimmen.K
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Oft träumen wir im Alltag von 
einem besseren, erfüllteren 
Leben und spüren den Ruf nach 
Veränderung. Ob ersehnt oder 
gefürchtet: Neuanfänge und 
Umbrüche gehören zum Leben. 
Doch wie gelingt diese innere 
und äußere Reise? Diesen und 
anderen Fragen gehen Melanie 
Wolfers und Andreas Knapp in 
ihrem Buch „Atlas der unbegan-
genen Wege. Eine Reise zu dir 
selbst“ nach.
Wir freuen uns, dass wir zu-
sammen mit dem Stadtkloster 
Karlsruhe und der Evangelischen 
Erwachsenenbildung Andreas 
Knapp über dieses neue Buch 
ins Gespräch kommen werden. 
Knapp ist ein Ordensmann mit 

besonderer Laufbahn. Er kehrte 
einer Kariere innerhalb der 
Kirche den Rücken. Sein Weg 
führte ihn in eine Plattenbau-
siedlung Leipzigs, wo er heute in 
einer kleinen Wohngemeinschaft 
des Ordens der „Kleinen Brüder 
vom Evangelium“ lebt und 
seinen Alltag als Saisonarbeiter, 
Geistlicher und Dichter mit „ein-
fachen Menschen“ verbringt. 
Infos und Nachfragen: Dr. Silke-
Luca Obenauer, Pfarrperson, 
Leitung der Evangelischen Er-
wachsenenbildung Karlsruhe
silke.obenauer@kbz.ekiba.de

Arbeitstage 

Herbst
Am Samstag, 28.11.2026, 
krempeln wir wieder ge-
meinsam die Ärmel hoch und 
schauen, dass Haus und Hof 
in Schuss bleiben. Wir hoffen 
wieder auf zahlreich helfende 
Hände.Geräte wie Schubkarre, 
Eimer und Müllsäcke sind vor-
handen; Bitte Arbeitshandschu-
he mitbringen.
Wir beginnen mit einem 
Frühstück um 9:00 Uhr im 
Gemeindesaal. Wer später 
da zukommen will – herzlich 
willkommen! Kontakt: Wolfram 
Schädler: 07257 93 16 07

Vor Weihnachten
Steckt auf die Zweiglein der 
Gottseligkeit… In der Weih-
nachtszeit soll unsere Kirche 
wieder in behaglicher Stim-
mung erstrahlen. Hierzu wird 
am Samstag, 19.12.2026 ab 
11:15 Uhr alles in der Kirche 
vorbereitet: Christbaum, Krip-
pe, Blumenschmuck… . Es gibt 
viel zu tun. Wir freuen uns über 
viele fleißige Hände. 
Abbau ist am Sonntag, 
31. Januar 2027 nach 
dem Sonntagsgottes-
dienst. Rückfragen über 
den Kirchenvorstand unter 
karlsruhe.kv@altkatholisch.de

„Atlas der unbegangenen Wege“ 
Ein Abend mit Bruder Andreas Knapp PFE 

Montag, 09.11.2026, 19–20:30, Albert-Schweitzer-Zentrum, 
Reinhold-Frank-Straße 48 a, 76133 Karlsruhe
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20 Jahre Queergottesdienst 

am Sonntag, 
06.12.2026, 18:00 Uhr

Seit 20 Jahren sind wir ein ökumenisch 
offener Raum für queere Christ*innen 
und religiös Suchende. Wie überall bei 
uns gilt auch hier: Jede*r ist herzlich 
eingeladen mitzufeiern. 

Mit uns feiern
•	Prof. Dr. Heike Springhart, Bischöfin 

der Evangelischen Kirche in Baden
•	Markus Miles, Leitender Pfarrer, 

röm.-kath. Pfarrei St. Stephan
•	Benedikt Löw, Pfarrer der alt-kath, 

Gemeinde Karlsruhe

Nähere Infos unter 
queergottesdienst-ka.de
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Nine Lessons and Carols

Englisch-Deutsche Abend-
andacht
Am Samstag, 19. Dezem-
ber um 18:00 Uhr laden 
wir zusammen mit unserer 
anglikanischen Schwesterge-
meinde St. Columban zu einem 
besonderen vorweihnacht-
lichen Gottesdienst in unserer 
Kirche. „Nine Lessons and 
Carols“ ist eine ursprünglich 
aus der anglikanischen Kirche 
stammende Gottesdienstform. 
Neun kurze weihnachtliche 
Lesungen erzählen vom Beginn 
der Welt bis zur Geburt Christi. 
Sie wechseln sich mit Gebeten 
sowie deutschen und englischen 
Advents- und Weihnachtsliedern 
ab. So stimmen wir uns auf das 
nahende Weihnachtsfest ein. 
Unere Schola unter der Beglei-
tung von Maike Etzold begleitet 
uns dabei.
Im Anschluss gibt es Punsch und 
Tee zur Begegnung. Wir freuen 
uns über mitgebrachtes Gebäck 
zum Teilen.
Herzliche Einladung zu einem 
besonderen ökumenischen 
Abend in der Adventszeit!

Regelmäßige Veranstaltungen

•	Sonntagsgottesdienste: 
jeden 1.,2., 3. und 5. Sonn-
tag im Monat um 10:00 Uhr 
anschl. Kirchenkaffee 
jeden 4. Sonntag im Monat 
um 18:00 Uhr

•	Holy Eucharist der ang-
likanischen Gemeinde St. 
Columban (auf Englisch) 
jeden 2. Samstag im Monat 
um 18:00 Uhr (ab Nov.) und 
jeden 4. Sonntag im Monat 
um 10:00 Uhr.

•	Gebetszeiten: 
Taizé-Gebet, jeden letzten 
Freitag im Monat, 20:30 
Uhr, in Kooperation der ev. 
Karl-Friedrich-Gemeinde 
 
Morgen.Oase, wöchentlich 
– dienstags 
08:45 Uhr, 
im Medita-
tionsraum 
im OG des 
Gemeinde-
hauses. Herzliche Einladung 
zu diesem schnörkellos-ein-
fachen Tageseinstieg von 25 
Minuten: Ein Lied, ein Text, 
gehaltenes Schweigen und 
Segen. Gesänge dem Hagios-
Liederzyklus von Helge Burg-
grabe begleiten uns dabei. 
Abend.Oase, in der Regel 
jeden 1. und 3. Donnerstag 
im Monat: Vom Abendlob 
über Lichtvesper bis zur 
Eucharistiefeier – Termine 
siehe aktuellen Gottes-

dienstordnung auf unserer 
Website und im Schaukasten.

•	Donnerstag mit Tiefgang: 
Wechselnde Formate und 
Angebote von Spiritualität und 
Gemeinschaft, donnerstags ab 
19:00 Uhr (wenn nicht anders 
angegeben). Vom Kochen 
über Religionsunterricht für 
Erwachsene, Filmabende, 
Gesprächskreis bis zu spiri-
tueller Praxis ist alles dabei. 
Programm/Terminplan steht 
auf unserer Website, unter 
anderem laden wir ein zu: 
 
„Glaube geht durch den 
Magen“ – 
Gemeinsam 
kochen, lecker 
essen, und am 
Ende virtuos 
mit unserer Gastro-Küche ver-
traut sein? (Anmeldung bitte 
bis zum Sonntag davor bei 
vicky.liehmann@web.de ) 
 
„Reli mit Rainer“ – Den 
Geheimnissen 
der Bibel auf 
der Spur und 
ungezwungen 
Wissen über 
die Alt-Katholische Kirche sich 
aneignen können Sie beim 
sicher nicht trockenen Reli-
gionsunterricht für Erwachse-
ne mit Rainer Bolle. Beginn: 
19:30 Uhr 
 

„Filmfreunde mit Dirk 
Dunkelberg“ – Hier kön-
nen sie sich 
zurücklehnen 
und absurde 
und tiefgrün-
dige Filme ge-
nießen. Anmeldung bitte 
bis zum Sonntag davor bei 
dirk@dunkelberg.de. 
 
„Glauben erfahren“ – 
Wechselnde 
Referent:innen 
eröffnen unter-
schiedliche 
Wege hin zu 
einer bereichernden Praxis in 
Spiritualität und Glaube.  
 
Gesprächskreis „Was wir 
glauben?“ 
mit Priester 
i.E. Nikolaus 
Bachtler – Gro-
ße und kleine 
Fragen des (Glaubens-)Lebens 
werden anhand ausgewählter 
Textimpulse ins Gespräch 
gebracht. 

Sie haben Lust auch ein 
Angebot am Donnerstag mit 
einzubringen? Dann melden 
sie sich bei uns.
Programm siehe Terminplan 
wie auf unserer Website.
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Terminübersicht Karlsruhe

November 2026

So 01.11. 10:00 Eucharistiefeier mit Gedenken an die Verstorbe-
nen des zurückliegenden Jahres

18:00 Eröffnung der 9. Woche der Stille vor St. Ste-
phan/Innenstadt

Di 03.11. 08:45 Morgen.Oase im Gemeindesaal 

19:00 Treffen zur Vorbereitung des Dekanatswochen-
endes 2027

Do 05.11. 18:30 Abend.Oase – Lichtvesper mit Schola

Fr 06.11. 19:30 Taizé – Nacht der Lichter 

Sa 07.11. 18:00 Holy Eucharist

So 08.11. 10:00 Eucharistiefeier, anschl. Kirchenkaffee

Di 10.11. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 12.11. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang mit Pfr. i. R. Thomas 
Walter

Sa 14.11. 14:30 Familien- und Bastelnachmittag zu St. Martin

So 15.11. 10:00 Eucharistiefeier

11:30 Treffen der Lektor*innen und Sakristeiteam

15:00 Philippinischer Gottesdienst 

Di 17.11. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 19.11. 18:30 Abend.Oase – Eucharistiefeier mit Hagiosge-
sängen

19:30 Donnerstag mit Tiefgang – Reli mit Rainer

Fr 20.11. Klausur des Kirchenvorstands im 
Kloster Lichtenthal (bis Sonntag, 22.11.)

So 22.11. 10:00 Holy Eucharist

16:00 Vortreffen für Mitwirkende an Krippenspiel 
zu Hl. Abend

18:00 Abendgottesdienst im Gemeindesaal

Di 24.11. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 26.11. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang – Filmfreunde

Fr 27.11. 20:30 Taizé-Andacht

Sa 28.11. 09:00 Arbeitstag im Gemeindezentrum

So 29.11. 10:00 Eucharistiefeier zum 1. Advent mit Segen für 
Adventskränze, anschl. Kirchenkaffee und 
Krippenspielprobe

Dezember 2026

Di 01.12. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 03.12. 18:30 Abend.Oase – Roratemesse – adventliche 
Eucharistie bei Kerzenschein anschl. Punsch 
und Kekse

So 06.12. 10:00 Familiengottesdienst zum 2. Advent und anschl. 
Krippenspielprobe und Adventsfeier im Ge-
meindesaal

18:00 20 Jahre Queer-Gottesdienst Karlsruhe

Di 08.12. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 10.12. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang – Gesprächskreis mit 
Niko Bachtler

19:30 Gemeinsame Sitzung der Kirchenvorstände 
Landau und Karlsruhe in Landau

Fr 11.12. 16:30 Junge AK – Jugendtreffen für Minis und Friends

So 13.12. 10:00 Eucharistiefeier zum 3. Advent im Gemeinde-
saal, anschl. Kirchenkaffee und Krippenspiel-
probe

Di 15.12. 07:15 Morgen.Oase: Roratemesse – Eucharistie bei 
Kerzenschein, anschl. Mitbring-Frühstück im 
Gemeindesaal

Do 17.12. 18:30 Abend.Oase – Lichtvesper

19:10 Donnerstag mit Tiefgang mit Christine Ruders-
hausen

Sa 19.12. 11:30 Schmücken der Kirche für Weihnachten

18:00 Nine Lessons and Carols

So 20.12. 10:00 Eucharistiefeier zum 4. Advent, anschl. Kir-
chenkaffee und Krippenspielprobe

15:00 Philippinischer Gottesdienst

Di 22.12. 08:45 Morgen.Oase

Do 24.12. 16:00 Krippenfeier für Kinder und Familien 

22:00 Festliche Christmette bei Kerzenschein

Fr 25.12. 11:00 Eucharistiefeier zum Weihnachtstag in Landau 
(in Karlsruhe kein Gottesdienst!)

Sa 26.12. 10:00 Weihnachtliche Eucharistiefeier

So 27.12. 18:00 Anglikanisch/Alt-Kath. Eucharistiefeier mit deut-
schen und  englischen Weihnachtsliedklassikern

Di 29.12. keine Morgen.Oase und Sprechzeit!
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Januar 2027
Fr 01.01. 17:00 Segensgottesdienst zum Jahresbeginn; Möglich-

keit sich einzeln segnen zu lassen, anschl. Um-
trunk zum Neuen Jahr.

So 03.01. 10:00 Eucharistiefeier, anschl. Kirchenkaffee

Di 05.01. keine Morgen.Oase und Sprechzeit

Mi 06.01. 10:00 Eucharistiefeier zu Epiphanie, anschl. Kirchen-
kaffee

Do 07.01. 18:30 Abend.Oase – Lichtvesper

19:30 Donnerstag mit Tiefgang – Reli mit Rainer

Sa/ 
So

09./ 
10.01.

tags-
über

Hausbesuche unserer Sternsinger. Anmeldung 
über ausliegende Listen in der Kirche

Sa 09.01. 15:00 Trauung von  
Christian und Raphael Korkus-Althaler

18:00 Holy Eucharist

So 10.01. 10:00 Eucharistiefeier mit unseren Sternsingern, 
anschl. Kirchenkaffee

Di 12.01. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 14.01. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang – Gesprächskreis mit 
Niko Bachtler

So 17.01. 10:00 Eucharistiefeier, anschl. Kirchenkaffee

15:00 Philippinischer Gottesdienst

Di 19.01. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 21.01. 18:30 Abend.Oase – Lichtvesper

19:10 Donnerstag mit Tiefgang – Filmfreunde

So 24.01. 10:00 Holy Eucharist (Anglikanische Gemeinde)

18:00 Jugendgottesdienst mit Ministranteneinführung

Di 26.01. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 28.01. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang

Fr 29.01. 19:30 Taizé-Andacht

So 31.01. 10:00 Eucharistiefeier, anschließend  
Abbau des Christbaums und Kirchenkaffee

Februar 2027
Di 02.02. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 04.02. 18:30 Abend.Oase – Eucharistiefeier mit Hagiosliedern

19:30 Donnerstag mit Tiefgang – Reli mit Rainer

So 07.02. 10:00 Eucharistiefeier, anschl. Kirchenkaffee

Di 09.02. keine Morgen.Oase und Sprechzeit!

Mi 10.02. 19:00 Eucharistiefeier zum Aschermittwoch

Do 11.02. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang:  
Gesprächskeis mit Niko Bachtler

So 14.02. 10:00 Eucharistiefeier zum 1. Sonntag der Fastenzeit

Di 16.02. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 18.02. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang – Thema folgt

So 21.02. 10:00 Eucharistiefeier zum 2. Sonntag der Fastenzeit

15:00 Philippinischer Gottesdienst

Di 22.02. 08:45 Morgen.Oase und offene Sprechzeit

Do 25.02. 19:00 Donnerstag mit Tiefgang – Thema folgt

Fr 26.02. 19:30 Taizé-Andacht

So 28.02. 10:00 Holy Eucharist

11:00 Geistlicher Tag für unsere Gemeinden: Hagios – 
meditativ getanzt (bis 17 Uhr)

18:00 Hagios-Eucharistiefeier im Gemeindesaal
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Gemeinde Landau
Rückblick

Atempause im 
Himmelgrün

Am letzten Sonntag im Mai 
feierten wir die Atempause im 
Kirchenpavillon Himmelgrün 
auf dem ehemaligen Landesgar-
tenschau-Gelände. Mit Hagios-
Gesänge und Ziehharmonika 

entstand eine ruhige meditative 
Atmosphäre, die den Sonntag-
nachmittag prägte.

Fête de la Musique

Am 21. Juni, Sommeranfang, 
war die Katharinenkapelle voll 
mit Menschen; sie kamen, weil 
unsere Gemeinde im Rahmen 
der Fête de la Musique vier Mu-
sikangebote machte: zweimal 
lud Andrea Knecht, Gemeinde-
referentin bei der röm.-kath. 
Gemeinde Hl. Kreuz in Landau, 
zu einer Klangschalen-Meditati-

on ein. Um 18 Uhr sang das Vo-
kalensemble „Stimmt so!“ unter 
Leitung von Christiane Schalk, 
die um 19.30 Uhr mit Frank 
Reifenstahl als Duo Sonsuave 
das Publikum verzauberte. Die 
Kapelle war jedes Mal übervoll 
– wegen der guten Musik und 
der Kühle des Raums, denn der 
Sommer heizte Landau ein.

Sommerkonzerte 2026

Die acht Sommerkonzerte und 
die drei Herbstkonzerte, ge-
staltet von drei hoch klassischen 
Chöre aus der Südpfalz, zu 
denen der Förderverein Katha-
rinenkapelle eingeladen hatte, 

waren für die Katharinenkapelle 
ein voller Erfolg. Insgesamt 
konnte der Förderverein Spen-
den in Höhe von rund 5.000 
Euro verbuchen. 

Frauengottesdienst am 23. August 

Den jährlich vom Bund alt-ka-
tholischer Frauen (baf) vorberei-
tete Frauengottesdienst feierten 
wir in unserer Gemeinde am 
4. Sonntag im August. Manuela 
Erben und Eva-Maria Müller 
hatten diesen gut besuchten 
Wortgottesdienst, der unter 

dem Thema: „Was Gott in uns 
träumt“, stand, vorbereitet. Es 
blieb Zeit für die Teilnehmenden 
über Fragen wie: Was steckt in 
mir? Was möchte wachsen? Und 
was könnte Gottes Traum für 
mein Leben sein? nachzudenken 
und Antworten zu finden. 

Jetzt den Reset-Knopf drücken –  
Kunstinstallation in der Katharinenkapelle

Noch bis zum Ende des Kir-
chenjahrs hängen die großen, 
fahnenartigen, teils schwarz-
weiß, teils bunten Stoffe im 
Kirchenschiff der Katharinen-
kapelle. Seit Juni gibt es einen 
Flyer zu dieser Installation, die 

das Speyerer Künstlerpaar Lee 
und Dieter Schramm RESET 
genannt haben. Keine dunkle 
unbekannte Macht, wie es 
manche Verschwörungstheore-
tiker in die Welt raunen, drückt 
hier den RESET-Knopf, sondern 
diese Installation lädt ein, an-
zukommen, die Fahnen wirken 
zu lassen, ruhig zu werden, um 
dann mit Ruhe und Gelassen-
heit neu anfangen zu können. 
Umkehr und Neuanfang – zwei 
zentrale Botschaften, die die 
Katharinenkapelle über die 
Jahrhunderte ausstrahlt. Dann 
nach dem Ruhig-werden, den 
RESET-Kopf zu drücken, ist 
Ergebnis einer bewussten Ent-
scheidung des Einzelnen.

Regenbogen-Fahne als Zeichen für Vielfalt und 
Offenheit

Schon im Herbst 2025 hatte der 
Kirchenvorstand beschlossen, 
in diesem Jahr die Regenbogen-
fahne an der Katharinenkapelle 
zu hissen, um ein Zeichen für 
Vielfalt und Offenheit zu setzen. 
Anfang September war es dann 
endlich so weit: Die Regen-
bogenfahne hängt über dem 
Eingang der Katharinenkapelle 
und zeigt, diese Kapelle ist 
offen und steht für die Vielfalt 
in unserer Gesellschaft. Schon 
die Beginen, für die die Stadt 
Landau 1344 die Katharinen-
kapelle bauen ließ, waren 
für die damalige Kirche und 

Teile der damaligen Gesellschaft 
Außenseiterinnen. Sie wurden 
skeptisch beobachtet, weil sie 
als Frauen selbstständig lebten 
und handelten. Als Außen-
seiterinnen waren die Beginen 
keine „besseren Menschen“, 
sie duldeten oder förderten die 
anti-judaistischen Malereien im 
Chorraum ihrer Kapelle. Beide: 
die Beginen und die Secco-Ma-
lereien erinnern uns daran, dass 
auch wir als Menschen fehlbar 
bleiben. Gerade deshalb wollen 
wir die Offenheit und die Vielfalt 
stärken.

Fo
to

: k
at

ha
rin

en
ka

pe
lle

.d
e

K
I-

ge
ne

rie
rt

e 
Ill

us
tr

ai
to

n

24 25

LD LD



Ausblick

Gottesdienst mit Taufe am 25. Oktober

Auf den Sonntagsgottes-
dienst am 25. Oktober freuen 
sich viele in der Gemeinde und 
ganz besonders die Eltern von 
Bella Kronenwett, denn ihre 
Tochter Bella wird an diesem 

Sonntag getauft und somit Mit-
glied unserer Kirche. Alle, die 
mögen, sind eingeladen, diesen 
besonderen Gottesdienst mit-
zufeiern.

Jahresgedächtnis Felicitas Schmid 

Im November jährt sich Felicitas 
Schmids Todestag. Es ist ein 
Tag, der zum Innehalten und 
zur Besinnung einlädt. Auf 
Wunsch der Familie feiern 

wir das Jahresgedächtnis am 
Sonntag, den 15. November 
nachmittags um 14.00 Uhr in 
der Katharinenkapelle.

Ökumenischer Lichtweg 

Wie in den letzten Jahren 
werden wir uns auch in diesem 
Jahr wieder am Ökumenischen 
Lichtweg am Samstag vor 
dem 1. Adventssonntag, also 
am 28. November, beteiligen. 

Beginn ist um 16.00 Uhr 
in St. Maria, führt von dort 
zur Augustinerkirche und zur 
Katharinenkapelle (gegen 
17 Uhr). Er endet in der Stifts-
kirche.

Adventsfeier der Gemeinde 

am 1. Adventssonntag um 
17.00 Uhr
Da auch in diesem Jahr 
der 1. Adventssonntag auf den 
fünften Sonntag im November 
(29.11.) fällt, wollen wir diesen 
Sonntag nutzen, um gemeinsam 
den Beginn der Adventszeit 

zu feiern. Wie im letzten Jahr 
beginnen wir den Nachmittag 
mit einem Familien-Gottes
dienst um 16.00 Uhr. An-
schließend treffen wir uns zu 
einem adventlichen Kaffee im 
Gemeinderaum.

Weihnachtsgottesdienst 

am 25. Dezember 
um 11.00 Uhr
Alle Kinder sind herzlich 
zur Kinder-Christmette am 
24. Dezember nachmit-
tags um 16.00 Uhr in die 

Christi-Auferstehungskirche 
in Karlsruhe eingeladen. Den 
Weihnachtsgottesdienst feiern 
wir als Gemeinde am 1. Weih-
nachtsfeiertag um 11.00 Uhr in 
der Katharinenkapelle.

Oase der Stille – Ein Ende und Dank

Regelmäßig haben sich Men-
schen aus dem Umfeld unserer 
Gemeinde getroffen, um sich 
miteinander in christlicher Me-
ditation und Kontemplation zu 
üben. Felicitas Schmid, von der 
wir leider im vergangenen Jahr 
Abschied nehmen mussten, hat 
über Jahre dieses Angebot ge-
prägt. In den vergangenen Mo-
naten hatte Eva-Maria Müller 
die Verantwortung für die Oasen 
übernommen und mit viel Herz 
und Liebe fortgeführt. Aufgrund 
unterschiedlicher Überlegungen 
kam der Wunsch in der Gruppe 
auf, dieses Format derzeit nicht 

mehr fortzusetzen. Mit dem 
neuen Gemeindebrief wird die 
Oase der Stille bis auf Weiteres 
ausgesetzt.

Klang und Stille in der Katharinenkapelle

Neue Angebote zum Innehalten und Gebet

Am Dienstag, 1. Dezember, 
gibt es ein neues Meditations-
angebot in unserer Kapelle. 
Andrea Knecht, ehemalige 
Gemeindereferentin in der 
röm.-kath. Pfarrei Hl. Kreuz in 
Landau, bietet immer am ersten 
Dienstag im Monat eine Klang-
schalen-Meditation an. Beginn 
um 19.00 Uhr. 

Am Mittwoch nach dem 
dritten Dienstag im Monat 
lädt Pfr. Benedikt Löw um 
17.45 Uhr zu einer Aus.Zeit –  
 
einer meditativen Abendandacht 
ein. Diese schöpft aus der Tradi-
tion der schottischen Klosterinsel 
Iona, den Hagios-Gesängen von 
Helge Burggrabe und Taizé.

Die nächsten Termine dieser beiden Angebote sind:
Klangschalen-Meditation, 
dienstags um 19.00 Uhr: 
5.1.2027, 2.2.2027, 2.3.2027 
und 6.4.2027

Aus.Zeit,  
mittwochs um 17.45 Uhr: 
Mittwoch, den 11.11.2026, 
16.12.2026, 20.1.2027,  
17.2. 2027, 17.3. 2027 und 
21.4.2027
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Einladung zum  
Silvester feiern

Wie schon im letzten Jahr soll 
auch am kommenden Jahres-
wechsel unser Gemeinderaum 
für ein fröhliches Treffen offen 
sein. Wer also an Silvester noch 
nichts vorhat, muss nicht allein 
zu Hause bleiben und die Decke 
über den Kopf ziehen. 

Wenn jeder einen Beitrag zum 
Buffet und vielleicht auch eine 
Spielidee mitbringt, ist ein 
bunter Abend garantiert. Einen 
schönen und festlichen Einstieg 
bietet der Jahresendgottesdienst 
mit der Jugendkantorei in der 
Stiftskirche. Mit vielen Köstlich-
keiten, Spielen, Gesprächen 
nimmt die Feiergemeinschaft 
ganz zwanglos Kurs auf 2027.

Wo: Gemeinderaum Landau, 
Blumgasse 3,76829 Landau.
Wann: Do. 31.12.2026,  
ab ca. 18:30 Uhr
Nähere Infos und Anmeldung 
bei Ralf Kammann unter 
ralf.kammann@gmx.net.

Regelmäßige Veranstaltungen · Gemeinde Landau

•	Sonntagsgottesdienste in 
der Katharinenkapelle 
jeden 2. und 4. Sonntag im 
Monat um 10:00 Uhr, anschl. 
Frühstück oder Kaffeetrinken

•	Klangschalen-Meditation: 
jeden 1. Dienstag im Monat um 
19:00 Uhr, ab Januar. 

•	Aus.Zeit, jeden. 3. Mitt-
woch/Monat, 17:45 Uhr: 
Ein Abendlob, Hagios-An-
dacht oder Lichtvesper: 
einmal im Monat laden wir am 
Feierabend zum Innehalten in 
die Katharinenkapelle.

Gemeindeversammlung 

Der Kirchenvorstand lädt zur Gemeindeversammlung ein 
am Sonntag, 24. Januar 2027, nach dem Gottesdienst ein. 
Als Tagesordnung wird vorge-
schlagen:
1.	 Begrüßung und Genehmi-

gung der Tagesordnung
2.	 Rückblick auf das Jahr 2026
3.	 Finanzbericht 2026
4.	Bericht von der Kassen

prüfung
5.	 Entlastung des Kirchenvor-

standes

6.	Haushaltsplan 2027
7.	 Wahl von zwei Mitgliedern 

des Kirchenvorstandes 
(Die Wahlperiode für 
Peter Schmid und Bernhard 
Scholten endet 2027)

8.	Jahresplanung 2027
9.	Verschiedenes 

Gedenktag am 27. Januar 2027 –  
Befreiung des KZ Ausschwitz

Im kommenden Jahr stehen 
die von den Nationalsozialisten 
verfolgten schwulen und lesbi-
schen Menschen im Mittelpunkt 
der Landauer Gedenkfeier zur 
Befreiung des KZ Ausschwitz. 

Die Gedenkfeier findet statt im 
Foyer des Alten Kaufhauses. Sie 
wird u.a. von der Gesellschaft 
für christlich-jüdische Zusam-
menarbeit gestaltet.

Torhaus des KZ Auschwitz-Birkenau, Aufnahme kurz nach der Befreiung 1945. 

Aufnahme Stanisław Mucha (Wikicommons)
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Januar 2027
Fr 01.01. 17:00 in Karlsruhe: Gemeinsamer Segensgottesdienst 

zum Jahresbeginn;  Möglichkeit sich einzeln 
segnen zu lassen, anschl. Umtrunk zum Neuen 
Jahr.

Di 05.01. 19:00 Klang und Stille – Klangschalenmeditation

Sa 09.01. Hausbesuche der Sternsinger, Anmeldung

So 10.01. 10:00 Familiengottesdienst mit den Sternsingern

So 24.01. 10:00 Eucharistiefeier, anschl. Gemeindeversamm-
lung und Kirchenkaffee

Mi 20.01. 16:00 Sprechzeit Pfarrer

17:45 Aus.Zeit – Weihnachtliche Lichtvesper

18:30 Sitzung des Kirchenvorstands

Mi 27.01. Gedenkfeier zum Tag des Gedenkens an die 
Opfer des Nationalsozialismus (Uhrzeit und Ort 
wird noch bekanntgegeben)

Februar 2027
Di 02.02. 19:00 Klang und Stille – Klangschalenmeditation

So 14.02. 10:00 Eucharistiefeier zum 1. Fastensonntag mit 
Austeilung des Aschenkreuzes, anschl. Kirchen-
kaffee

Mi 17.02. 16:00 Sprechzeit Pfarrer

17:45 Aus.Zeit – Lichtvesper

18:30 Sitzung des Kirchenvorstands

Mi. 24.02. 17:00 Friedensgebet zum Jahrestag des russischen 
Überfalls auf die Ukraine

So 28.02. 10:00 Eucharistiefeier zum 3. Fastensonntag, anschl. 
Kirchenkaffee

11:00 In Karlsruhe: Geistlicher Oasentag in unseren 
Gemeinden

Di 02.03. 19:00 Klang und Stille – Klangschalenmeditation

Terminübersicht Landau

November 2026
Di 03.11. 19:00 Vorbereitung des Dekanatswochenendes 2027

So 08.11 10:00 Meditative Eucharistiefeier mit Sakrament der 
Stärkung, anschl. Kirchenkaffee

Mi 11.11. 16:00 Sprechzeit Pfarrer

17:45 Aus.Zeit – Abendgebet n.d. Iona-Community

18:30 Sitzung des Kirchenvorstands

Sa 14.11. 14:30 Familiennachmittag (bis 18 Uhr)

So 15.11. 16:00 Eucharistiefeier zum Jahresgedächtnis von 
Felicitas Schmid

So 22.11. 10:00 Eucharistiefeier, anschl. Kirchenkaffee

Sa 28.11. 16:00 ökum. Lichtweg durch die Stadt

So 29.11. 17:00 Eucharistiefeier zum 1. Advent 

Dezember 2026
Do 10.12. 19:00 Aus.Zeit – Lichtvesper

19:30 Gemeinsame Sitzung der Kirchenvorstände 
Landau und Karlsruhe im Gemeinderaum

So 13.12. 10:00 Familiengottesdienst zum 3. Advent, anschl. 
Kirchenkaffee und  Absprachen Sternsinger-
aktion

Do. 24.12. Gottesdienste siehe Karlsruhe

Fr. 25.12. 11:00 Gottesdienst zum Weihnachtstag

So 27.12. 10:00 Eucharistiefeier mit Jahresabschluss

Do 31.12. 17:00 Silvesterfeier im Gemeinderaum
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KA LD

Wir vermieten! 
Von einer Tagung, über Jahreshauptversammlung,Trauerfeier 
bis hin zur Familienfeier im gemütlichen Kreis beherbergen 
wir sie gerne. Unser heller und moderner Gemeindesaal mit 
Gastroküche in zentraler Lage eignet sich für Tagungen, Jahres-
hauptversammlungen wie auch Trauer- und Familienfeiern im 
gemütlichen Kreis. Er ist barrierefrei erreichbar und mit aller 
notwendigen Veranstaltungstechnik ausgestattet. 

Auf Anfrage im Pfarramt ist auch unsere Kirche für einzelne 
Veranstaltungen buchbar. Sie ist beliebter Ort für Konzerte, 
Hochzeiten und Trauerfeiern.

Nähere Infos erhalten Sie auf unserer Website oder bei  
Christian Lukas · Vermietungen,Raummanagement
Telefon: 0721 47050734
karlsruhe.assistenz@alt-katholisch.de

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift, Ihren Namen und ggfs. den 
Institutions-/Vereinsnamen an.
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Seelsorge 
Offene Sprechzeit von Pfarrer Benedikt Löw 

(Anmeldung erwünscht aber 
nicht notwendig):
•	 KA in Karlsruhe:  

Dienstags,9:30 – 12:00 Uhr: 
Offene Sprechzeit  
(außer in den Ferien) 

•	LD  in Landau:  
jeden 3. Mittwoch/Monat  
16:00 – 17:30 Uhr:  
Offene Sprechzeit  im Gemein-
deraum, Blumgasse 3 
(außer in den Ferien).

Die Sprech- und Gebetszeiten können aus terminlichen Gründen ent-
fallen. In den Schulferien finden keine offenen Sprechzeiten statt. 

Hausbesuche

Es gibt Situationen, in welchen 
der Weg in die Gemeinde nicht 
(mehr) möglich ist. Ob zu 
einem Seelsorgegespräch, zum 
Empfang der Kommunion oder 
dem Sakrament der Versöhnung 
oder der Krankensalbung – Sie 
dürfen sich jederzeit melden, 
wenn Sie den Wunsch haben 
von uns Seelsorgern besucht zu 
werden. Es ist leider unmöglich, 
alle Mitglieder in unseren Ge-
meinden im Blick zu behalten. 

Wenn sie von Personen in 
unseren Gemeinden wissen, die 
sich über eine Kontaktaufnah-
me seitens von uns Seelsorgern 
freuen, danken wir für entspre-
chende Hinweise 

Melden sie sich hierzu im 
Pfarramt bei Pfarrer Benedikt 
Löw oder Priester i.E. Nikolaus 
Bachtler. Kontaktdaten finden 
Sie auf der Rückseite des Ge-
meindebriefes.

Priester im Ehrenamt 
Nikolaus Bachtler

Pfarrer 
Benedikt Löw

Impressum: Herausgeber:
Alt-Katholische Gemeinden Landau und Karlsruhe, Pfarrer Benedikt Löw (V.i.S.d.P.),
Pfarramt: Röntgenstr. 1, 76133 Karlsruhe, Kontakt siehe Rückseite.
Fotos, soweit nicht anders angegeben: Gemeindearchive, Bernhard Scholten, Dirk Dunkelberg,  
Andreas von Mendel (auch KI-generierte Bilder). Stockfotos: Die dargestellten Personen sind Models

Wir sagen Dankeschön!
Ohne unsere zuverlässigen und 
fleißigen Spender*innen wären 
wir aufgeschmissen. Wir dan-

ken auch wieder im vergange-
nen Quartal für die großzügige 
Unterstützung.

Spendenaufkommen im II. Quartal 2026

Spenden für die Gemeinde   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           4.463,43 €
Spenden für die Gemeinde  
(zweckgebunden: Bauerhalt, Diakonie, usw…) . . . . . . . . . .          93,74 €
Kollekten für die Gemeinde (inkl. Opferstöcke) . . . . . . .       3.780,06 €
Kollekten und Spenden  
weitergeleitet für Projekte des Bistums . . . . . . . . . . . . . . . .                1.459,32 €

Wir hoffen weiterhin auf Ihre Unterstützung:

Spende für die Gemeinde Karlsruhe:
Alt-Kath. Kirchengemeinde Karlsruhe
IBAN: DE76 5206 0410 0005 0211 03,
BIC: GENODEF1EK1 
Evangelische Bank eG

Spende für die Gemeinde Landau:
Alt-Katholische Kirchengemeinde  
Landau in der Pfalz
IBAN: DE 96 5485 0010 0000 0335 48
BIC: SOLADES1SUW 
Sparkasse Landau i.d. Pfalz

Natürlich können sie jederzeit eine  
Spendenquittung erhalten.

PS: Wussten Sie, dass unsere Kirchenfinanzen höchst 
transparent sind? Immer zu Jahresbeginn wird in den 
Gemeinden ein Haushalt mit allen Posten aufgestellt, der vor der 
Gemeindeversammlung gesichtet, erklärt und beschlossen wird. 
Ähnlich funktioniert das auch auf Ebene unseres Bistums. Gerne 
steht auch der Kirchenvorstand bei Nachfragen zur Verfügung.

QR-Code mit Ihrer 
Bank-App scannen, 
Betrag ergänzen, 
spenden.
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Seelsorger:
•	Niko Bachtler 

Priester im Ehrenamt 
Hammerstraße 6 
76756 Bellheim 
Telefon 	07272 93 08 39 
nikolaus.bachtler@ 
alt-katholisch.de 

•	Benedikt Löw 
Pfarrer für Karlsruhe 
und Landau 
Telefon 	0721 9851140 
Mobil 	 0162 4352508 
karlsruhe@alt-katholisch.de

Kontakt · Adressen · Konten
Pfarrbüro Karlsruhe
Ökumeneplatz/Röntgenstraße 1
76133 Karlsruhe
Telefon	 0721 9851140
karlsruhe@alt-katholisch.de 
karlsruhe.alt-katholisch.de

Katharinenkapelle Landau
Kaufhausgasse 16
Gemeinderaum Landau
Blumgasse 3
76829 Landau in der Pfalz
landau@alt-katholisch.de
landau.alt-katholisch.de

Konto Karlsruhe
Alt-Kath. Kirchengemeinde 
Karlsruhe, IBAN:  
DE 76 5206 0410 0005 0211 03
Evangelische Bank eG 

Konto Landau in der Pfalz
Alt-Kath. Kirchengemeinde 
Landau in der Pfalz, IBAN:  
DE 96 5485 0010 0000 0335 48
Sparkasse Landau i.d. Pfalz

Klang und Stille in der Katharinenkapelle
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